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Mietz inszuschüsse der St aat WÖß n.
Der Wiener Magistrat hat im Jänner an 98 Parteien

in 29 Häusern an Monat sbe iträ p n zu cu n Kosten von Instandhaltungsarbeiten
an Wohngebäuden Schilling bewilligt , üie auf die Dauer der Be¬

willigung den Betrag von 5 . 0l6 Schilling ansmachen.

“Ausges talt ung des Inu nda tionsgebietes zur Lager ) /lese.
Bekanntlich hat die 'Wiener Hochwasser - Schutzkonkurrenz

auf Ersuchen dos Bürgermeisters einen sehr grossen Teil des linksufrigen
Ueberschwemmungsgebietes der Donau für die -lrogcrung der Bevölkerung im
Sommer freigegeben,Dieses Gebiet ist an schönen Sommertagen von Tausen¬
den besucht,die dort in billigster Weise zu einer Erholung kommen.

Da aer ursprünglich vorhanden gewesene BaumbOstand in
der ersten Nachkriegszeit der Not an Brennstoffen zum Opfer gefallen ist,
hat aie Stadtverwaltung J00 Bäume im Inundationsgebiet pflanzen lassen,
wodurch das Landschaftsbild künftig verschobert werden wird und die La¬

gernden auch wieder Schatten finden sollen.
Sehr nachteilig hat sich bis jetzt der Mangel an

Abortanlagen fühlbar gemacht . Die Stadtverwaltung hat daher auch den Bau

von zwei Bedürfnisanstalten bewilligt,die abweichend von sonstigen Ausfüh¬

rungen dieser Art gestaltet werden mussten,Die Lage dieser Baulichkeiten
in einem zeitweilig ganz vereinsamten und nicht überwachbaren Gebiete

zwang dazu,als Baustoff nur Beton zu wählen und die Ausführung im Einzelner
so anzuordnen,dass auch bei nicht dauernder Wartung doch die Benützbar¬
keit stets gewährleistet erscheint,diese Anstalten aber auch wiederum
nicht Gelegenheit zum Unterschlupf unlauterer Element © Anreiz geben . Man
ist daher zu einer Bauweise gekommen , wie sie in Südlichen Ländern all¬

gemein üblich ist , und hat leicht der Verschmutzung und Zerstörung aus¬

gesetzte Holzbestandteile grundsätzlich weggelassen,Bei der Beurteilung
der Ausführungsart ist auch zu bedenken,dass diese Anstalten unter Um¬
ständen durch Wochen , ja selbst durch Monate von Hochwässern überflutet
sein können . Die Abfallstoffe werden in betonierten Senkgruben gesammelt
und regelmässig geräumt werden.

Neu e städtische Sc hul le ite r,
Bürgermeister Richard Schmi tz hat zu Oberlehrern und

Ober lehrerinn en ernannt ; Fenzl Karl,Knaben - und Mädchenvolksschule 2 . ,Kleine
Pfarrgasse 39 , Bruna Julius,Knaben . und Mädchenvolksschule 8, , Albertgas-
se 52, Schmetteren Karl , Knaben „ und Mädchenvolksschule 9. , Gilgegasse 12,
Be rnt Hildegarüe,Mädchenvolks schule lo . ,Keplerplatz 7 > Brenner Hermine,
Mädchenvolksschule 13 , ,Märzstrasse 178 , Zlobicky Franz,Knaben - und Mädchen¬
volksschule II4 . , Dadlorgasse 16 , Riederer Andreas , Knaben - und Mäachenvolks-
schule l6,,Mildeplatz 3 ,dnd Oba rm ann Hermine , Mädchenvolksschule 17 . ,
Haiirschgasse 23 .
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